


ASTROLOGISCHE PSYCHOLOGIE

Pluto – ein kleiner Brocken am Rande unseres Sonnensystems und am
Rande unseres Bewußtseins. Dahinter kommt ein Abgrund.

Ignorieren wir ihn? Fallen wir hinein ?
Oder erforschen wir seine Tiefen, um die Welt und uns besser verstehen
zu lernen?

In diesem Buch sind astronomische Daten zu Pluto, mythologische
Überlieferungen und Deutungen der klassischen Astrologie vereint.

Sie werden ergänzt durch neue Ansichten für ihre Anwendung in der
modernen Astrologischen Psychologie.



 

Die Astrologische Psychologie ist eine von Louise und Bruno HUBER
entwickelte und in der Praxis erprobte Methode, die psychologischen
Prozesse eines Menschen zu erkennen und zu verstehen, um ihm damit
die größtmögliche Handlungsfreiheit bei der Gestaltung eines erfüllten
Lebens zu geben.
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Vorwort

Sie schauen aufs Thermometer, sehen -5 Grad Celsius und sagen: es ist
kalt – wenn Sie in Europa sind – oder Sie sagen: es ist warm – wenn Sie
in Alaska sind. Das Objekt selber zeigt nur eine Messgröße an, deren
Parameter vormals durch beobachtende Erfahrung festgelegt wurden:
Grad, Celsius, Plus, Minus. Die Auswertung von heiß oder kalt,
angemessen, angenehm oder unangenehm ist einerseits eine kollektiv
vereinbarte, andrerseits eine persönliche Empfindung. Deren Wertung
wiederum hängt von ihrer aktuellen persönlichen Situation und
Befindlichkeit ab. Niemand würde sagen: das Thermometer ist schuld,
daß ich heute frieren muß. In der astrologischen Psychologie steht ein
Planet für die Anzeige von Zuständen, Handlungsveranlagungen und
Verlangen. Die Situation des Planeten selber zeigt nur eine Messgröße
an, deren Parameter vormals durch beobachtende Erfahrung festgelegt
wurden. Der Unterschied zum Thermometer liegt darin, daß dieses vom
Menschen hergestellt wurde, als wissenschaftliches Objekt gilt und
angefaßt werden kann. Ein Planet kann nicht angefaßt werden und
seine Zuordnungen befinden sich ausschließlich im geistigen Raum.
Deshalb gilt Astrologie als nicht wissenschaftlich. Doch auch hier ist es
falsch zu sagen: der Planet soundso ist schuld an meinem Zustand. Ein
Planet ist ein astronomisches Objekt und ob es als solches einen Einfluß
auf menschliches Geschehen oder Erleben nimmt ist unbekannt.
Bekannt sind aber die psychologischen Zuordnungen eines bestimmten
astronomischen Objektes zu einer bestimmten Zeit. Nun ist es aber
sprachlich oft schwierig, diese Zuordnungen jeweils alle zu benennen.
So hat es sich eingebürgert zu sagen: Saturn macht …, Pluto macht…,
das Tierkreiszeichen xy bringt… und so komme auch ich nicht umhin,
diese Gepflogenheit anzuwenden. Ich bitte um Nachsicht.



Und wie Sie wahrscheinlich sagen, wenn Sie auf dem Thermometer die
Anzeige von -20 Grad sehen: oh, es ist kalt, ich sollte mir was Warmes
anziehen oder heizen, so werde ich sagen, wenn der Merkur meines
Horoskopes durch einen Transit oder den Alterspunkt aktiviert wird: oh,
ich sollte anfangen zu schreiben oder mehr auf meine Sprache achten.
Ob man es dann tut, bleibt einem selber überlassen. Denn schließlich
darf jeder frieren oder ungehört sein, solange er will und weder das
Thermometer noch Merkur wird daran etwas ändern.



 

    Uranus entdeckt 1781 von W. Herschel.

Astrologisch steht er für schöpferische Intelligenz, Erfindergeist,
Eigenwilligkeit, Unruhe

    Neptun entdeckt 1846 von Le Verrier und J.C. Adams, wobei die
Rolle des Letzteren etwas unklar ist; Position berechnet von G.Galle

Astrologisch steht er für liebende Verbindung, Idealismus, Mystik,
Täuschung, Sucht

     Pluto entdeckt 1930 von W. Tombaugh. Astrologisch steht er
für geistige Vervollkommnung, Führung, Macht, Fanatismus,
Verblendung


